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Der Nenjahrotag wurde mit dem alt-l 

hergebrachten Ceremoniell nnd Prunt 
« efeiert Sämmtliche Regierungs- und städtischen Gebäude waren beflaggt, 
wsh rend von der Kuppel des alten Schlosses die Reichsfahne und die Bran- 
denburgifche Fahne wehten. Um s Uhr 
Morgens spielte die Kapelle des 2 Gar- 
deregiments eine Reoeille, und hierdurch 
wurden die Festlichkeiten des Tages er- 

öffnet. Im Lustgarten wurde ein St- 
lut von 101 Kanonenfchüsfen abgefeuert. 
Der Kaiser und die Kaiserin hielten den 

südlichen Empfang im Weißen Saale des 
Schlosses ab nnd nahmen bei dieser Ge- 
legenheit zuerst die Gllickwünsche der 

Mitglieder der kaiserlichen Familie ent- 

gegen. Hierauf nahmen die Majestätcn 
die Glückwiinsche von Staatomännerm 
Generalen und anderen hohen Herrschaf- 
ten entgegen. Jm Lustgarten spielten 
während des Empfangs verschiedene 
Militärkapellen. 

Um die Mittagsstunde oerfügte sich 
der Kaiser in großer Generalsunifarm 
in Begleitung eines großen Gefolges 
von Generälen nnd Adjutanten vom 

Schlosse nach dem Zeughaufe. Tausende 
von Zufchauern hatten sich eingefunden, 
um den Zug in Augenschein zu nehmen« 
Im Zeughause wurde der Kaiser vorn 

Gouverneur und Connnandeur der 
Neichshauptstadt nebst einem glänzenden 
Gefolge höherer Militära begrüßt. Der 
Kaiser nahm deren Berichte entgegen 
nnd nach einem Militäreoneert wurde 
die Lofung für die Garnifon ausgege- 
den. Sodann hielt der Kaiser einen 
Empfang der Generäle und ZeughauS: 
dran-ten ab und hielt eine kurze An- 
sprache an dieselben Die Mehrzahl 
der Oisiziere trug heute die vorschrifts- 
mäßigen neuen grauen Mäntel, für wel- 
che der Kaiser sich mit Rücksicht auf einen 

etwaigen Winterseldzug entschieden hatte, 
da diese Farbe besser als die bisherigen 
dunkeln Mantel der Farbe des schaude- 
deekten Bodens angepaßt ist. Daß die 

grauen Hüllen sehr kleidsam sind, tann 
man nicht gerade behaupten- 

Die erste Schleppe, welche Caprioi’g 
Politik im Ilieichittage erleiden wird, 
wird das Signal für eine allgemeine 
Neumahl des Neichstageo fein. Der 
Kanzler ist bereits im Besitz eines kaiser- 
lichen Besehles, im Falle einer Verwer- 

sung der Bewilligungen für Heer uud 

Flotte und des rufsischen Handelsvertrm 
get-, den Reichstag aufzulösen. 

Der Entwurf des andelgvertragea 
wird augenblicklich in Fetersbnrg einer 

eingehenden Prüfung unterworfen. 
Wahrscheinlich wird derselbe gegen den 
le. Januar d. J. unter-zeichnet werden« 
wenngleich sich nichts Gewisses darüber 

behaupten läßt. Die oerzweifelten An- 

ftrengungen der Franzosen am rufsischen 
Hofe, die Unterzeichnnng zu hintertrei- 
ben, können möglicherweise alle die An- 

stalten, die sich für Deutschland sowohl 
wie fiir Russland fo vortheilhaft erwei- 
sen wiirden, über den Haufen werfen. 
Nußland hat seine liinfuhrzölle auf 
Kohlen und Eisen- und Stahl- Fabrikate 
derart eintiißigt daß Caprioi in den 
Stand gefeht ist, des Widerstandeo bei-( 
Neichotaged gegen die Maßregel Herr zu 
werden Die Börse macht schon in ruf- 
sischen Anleihen und Papierrubeln, unt 

festen Vertrauen, daß der Vertrag zu 
Stande kommt- 

Alo der Kaiser vorige Wache nach 
Kiel reiste, bestellte er einen Sonderzug 
fllr eine Privatperson. Unangemeldet 
traf er in Kiel ein und erschien plödlich 
bei einer im Palaiei seines Bruders, 
Prinz einrich, versammelte-i Tanzm-f 
fellschah Der Zweck seines Besuches 
war die Schlichtung des Zerwürfnissea 
feiner Schwester Charlotte mit ihrem 
Manne, dem Erbprinzen Bernard von 

Sachsen-Meiningen. 
Die Arbeiter in Breslau haben Lohn- 

erhöhung verlangt, weil sie angeblich 
von ihrem jetzigen Verdienst nicht leben 
können, Die Arbeitgeber haben sich ge- 
weigert auf die Forderung einzugehen 
Eine Antohl Weber hat in Folge dessen 
bereits bie Arbeit eingestellt. 

Die Opernsängerin Fräulein Leistu- 
ger wird sich dieser Tage tnit dem Bür- 

germeister non tsßlingen verheirathe- 
und ihre Vähnenlauibahn aufgeben- 

Fn Paris, wo sie zuerst austrat, wurde 
e ausgezischt, weil sie eine Deutsche 

nun-. Seitdem sie Frankreich verlassen, 
ist sie tin bee Berliner Königlichen Oper 
beichästi t gewesen- 

Der reuzer »Prinzeß Wilhelm-« mit 

einer Benennung von Bot Mann hat 
Befehlerhalten, sofort von Wilhelan- 

Fesett mich Kam-tun abzugeben. Die 
til-et tin-gen lauben, baß bie Un- 

ruhe-, e beser ausgebrochen sind, 
UND-s b, als sie ansti- liih M W sterbe. Die direkte U ehe 

;- Him- ist nicht beten-u 

Die »Dann Neids-« erfährt aus Ber- 
lin: Aus den amtlichen Erkundigun- 
gen über die Vorgänge in Kamerun geht 
hervor, daß die eingeborenen Soldaten 
durch die Tyrannei ihrer Vorgesetzten 
zur Meuterei getrieben worden sind- 

Die »Kblnische Zeitung« stellt die 
amtlichen Ableugnungen der türziichen 
Niederinehelung von Katholiken in Kro- 
sche, Korvno, in Rußland, als Lügen« 
hin nnd bringt getraue Einzelheiten liber 
die Grausamkeit der Kosacken, welche 
Männer, Frauen und Kinder voi« der 
Kirche spießten und mit Knuten mißhan- 
delten. Die Leichen seien in Kalkgrnben 
geworfen und die geweihten Gefäße zer- 
trümmert und in eine Senkgrube gewor- 
fen worden. Ferner hätten die Osfiziere 
den Kosacken gestattet, die Häuser der 
katholischen Bewohner zu plündern. 

Die Central News ans Paris, daß 
die Polizei in ganz Frankreich die Be- 
hausungen aller des Anarchismuö ver- 

dächtigen Personen durchsucht hat· Sie 
besuchte im Ganzen 10,000 Häuser und 
oerhastete eine Anzahl Personen beson- 
ders in St. Etienne, Lyon, Marseille 
und Paris-. 

Jn Folge der kürzlichen Enthüllungen 
über das Thun und Treiben der Ge- 
heinigesellschnst Omladina trägt jetzt je- 
der Prager Polizist einen scchdlänsigen 
Nevaloer bei sich. Qesterreich und Un- 
garn gehen mit dem Plan um, die Her- 
stellung von Dynamit und ähnlichen 
Sprengstossen zu einem Staatsmonopol 
zu machen. 

Es wurde in Saragossa, in 
Spanien, ein Anarchist Namens 
Santaso Salvador, alias Jaeques 
Salvador, verhastet. Als ihn die Po- 
lizisten ergriffen, zog er einen Revoloer 
und versuchte sich zu erschießen; er 

brachte sich eine schwere Wunde in der 
rechten Seite bei, welche sich jedoch vor- 

aus-sichtlich nicht alei tödtlich erweisen 
wird. Während einer der Polizisten 
ärztliche Hülfe herbeiholte, standen die 
anderen bei dein Gefangenen, dem der 
Renoloer abgenommen war Wache. 
Salvndor lag in seiner Wohnung auf 
dem Fußboden, und die Polizisten dach- 
ten nicht daran, daß er noch einen 
Selbstmordoersuch machen würde. Das 
aber rvar ein Irrthuni, denn Saloador 
nahm aus seiner Tasche ein kleines 
Vacket, welches, wie sich später heraus- 
stellte, tödtliches Gist enthielt, und ver- 

suchte den Jnholt desselben zu ver- 

schlucken. Dasselbe wurde ihm jedoch 
uug den Händen gerissen, ehe er es an 

den Mund bringen konnte. 
Nachdem er non einem Arzte verbun- 

den war, wurde er vor einen Richter ge- 
führt, wo er gestand, daß er bei dem 
Bombenattentat im Raum-Theater be- 

theiligt gewesen sei. 

II O 

Nothaniel Wheeler, Präsident der 
Wheeler-Wilfon Maunfarturing l5o., ist 
am Il. Dez. in Biidgeport, Conn» 
einem Magenleiden erlegen. Er war 

iin Jahre 1820 in Watertown, Conn» 
geboren. Auf einer Reise nach New 

York hörte er von der Million-Nähna- 
ichine, die damals ia New York ausge- 
stellt. Er präfte dieselbe, erkannte ihre 
Zukunft und veranlaßte Wilson, mit 

ihm nach Watertown zu gehen, die Näh- 
mafchine zu vervolllominnen und ihre 
Fabrikation zu beaufsichtigen Das 
ifrgelmiß dieses Uebereinkommens war, 
daß Warren, Wheeler, Woodruff nnd 
Wilson die Firma Wherler, Wilfon eis- 
Co. bildeten. Die Gesellschaft hatte 
Glück nnd irn Jahre l853 ivurde die 

Wheeler eh Wilson Co. niit einein Ak- 
tiencapital von 8160,0..-)0 gegründet- 
Die Fabrik blieb bis 1850 in Weiter- 
torvn, wo sie nach Bridgeport übersie- 
delte. Wheeler war ein stramiiier De- 
mokrat. Er diente der Stadt als 

Stadtrathsmitglied und Mitglied ver- 

schiedener Behörden Er diente zwei 
Termine als Staatosenator und vier als 

Abgeordneten Sein hinterlassenes Ver- 
mögen wird eine Million betragen. 

Drei weiße Personen Namens Varley, 
(Sjroßooter, Nrofmtntter nnd Enkel 
wurdeninder Nähe von Pncurent in 

Maryiand an der Liaitimote nnd Pom- 
Innc-Eisenbahn getödtet Sie versuch- 
ten das Geieife tn einem geschlossenen 
Vuggy zu tanzen, wurden dabei aber 
von dem dohecbkausenden Ltiktshingtonet 
Erpreßzuge überfahren und sofort ge- 

tödtet. 
; Generalnrzt Wynmn t einen Be- 

ssehcjklnsseih wonach die lntersnchnng 
Even Schiffen und Einwandekekn in stern- 

jdenhiisen durch Beamte des Manne- 
hospitnl nicht länger fortgesetzt werden 
soll. Die Qunrnntiine-Bestimmungen 
sollen während des Winters von Benen- 
ten der nmeeiknnifchen Consnsn in den 

verschiedenen Bissen besorgt werden. 
Sinnes Damia, ein zvslssöheiget 

Laube von Dunst-We, in Ist-» neckte 
ein Ost-ein Init einem Stecke. Dieses 
ims- Issi id- M Isri ih- eu IM- 

fraß ihm buchsiädlich den Arm ab und 
riß ihm große Stücken Fleisch von der 
Brust und den Beinen. Er wurde 
schließlich von dem wild gewordenen 
Thiere befreit, starb aber nach wenigen 

’Minuten. 
Die Ankunft des neuen Jahres hat 

in Gallipolis, O» durch die Wiederaus- 
jnahme der Thätigteit in fast sämmtli- 
schen lokalen Fabrikszweigen einer Masse 
Arbeitern das Herz mit Freude erfüllt. 
Die Gallipolis und Futter, Hutsinpil- 
»ler et- Comp. Möbelfabriten, die zwi- 
schen 300 und 400 Mann beschäftigen,’ 
haben ihren Betrieb wieder eröffnet, 
ebensowohl wie beinahe jede Gießerei, 
Mühle, Fabrik oder sonstige Unterneh- 
mungen in der Stadt· Die Möbel- 
sabriken bilden den Lebensnero des Or- 
tes und das Schließen derselben vor ei- 
niger Zeit war ein schwerer Schlag für 
denselben. 

Aus bester Quelle wird versichert, daß 
die Moquette-Miihlen der Alex Smiih 

Hör Sons Carpet Gesellschaft zu Pon- 
Eiers, N. Y» wieder in Thätigteit gehen 
Iwerden und die Druckmühle und Spin- 
Inerei etwas später. Die Werke sind feit 
fbeinahe sechs Monaten geschlossen gewe- 
Isen und geben 4000 Mann Beschäfti- 
gung 
i Tie Hanley ,,R.ile und Leoel« Mühle 
sin New Briiain Conn, wird am näch- 
isten Montag mit voller Befehung in Ve- 
itrieb gehen und vorläufig sieben Stun- 
Iden per Tag arbeiten. Die Eddh Elec- 
irieal Werte in Windfor haben ihie 
IThäiigkeit wieder begonnen, vorläufig 
smit sechs Stunden per Tag. 

Die Carpetwerke oon J. W. Dimick 
in Nifion in Ulster Couniy, die feither 
volle Zeit beschäftigt gewesen sind, ha- 
ben den Betrieb auf halbe Zeit ermä- 
ßigt. 500 Arbeiter werden durch diese 

jMasiregel betroffen. 
Die Stahliverte der Bethlehein Jron 

Conipany haben ihre Thätigkeit wieder 
aufgenommen und die Walzwerke wer- 

den morgen früh wieder anfangen. lie- 
ber 1000 Leute werden dadurch Beschäf- 

,tigung erhalten. 
Von Seronton, Pa., wird gemeldet: 

TTer erste Beweis nahender besserer Zei- 
iien war heute dadurch ersichtlich, daß 
verschiedene hiesige Industrien ihre Thä- 
iigieit wieder anfnahmen, Vergrößerun-: 
gen anordneteii u s w. Die Seranton 
Arie Coinpany ist dabei, ihre Werke 
wesentlich zu vergiößern, die North 
Steel Mille- gingen heute nach kurzem 
Stillstande wieder in Thätigteii, ebenso 

»die Werte der Anierican lfhair Compu- 
ny iit Viyoiidt die seit einiger Zeit still 
gestanden hatten- 

Die oniesteader Werte der Caruegiej 
Stahl-. (- esellschaft haben in sämmtlichen; 

JAbiheilnngen den Betrieb wieder eröff- ; 
fnet. Ungefähr 2500 Personen erhalten 
Beschäftigung Es heißt, daß die Ge- 
sellschaft genügende Aufträge vorriithig 
hat, um die Werke bis zum April im 

Gange zu halten 
i Eine Gaserplosion setzte das Bostvn 
Jledo Theater an WashingtonsLh zwi- 
schen Esser und Hahnard Plaee in 
Brand. Vier Alarine mußten abgege- 
ben werden. Der Gesanirntschaden wird 
81350,000 betragen. 

Man glaubt, daß das Feuer durch 
einen schadhaften Draht im Herren- 
garderobeii-Ziminer im Vordertheil des 
Theaters unter der Valkoiiireppe ent- 

standen ist. Ter Verlust an dein Ge- 
bäude mit dem angrenzenden Eigenthum 
an Hayward Place beträgt ib150,000 
und ist zum Theil versichert. Verlust 
am Inhalt, Eigenthum von John Stet- 
soii, J75,00(i, zum Theil versichert- 
Der Verlust A. J. t'owetts, Eigenthum 
oon Haiilon’s Superba Gesellschaft, 
stö, OW, theilweise versichert. Verlust 
iür Schauspieler i«000, nicht versichert 

JVerlust an dem vierstöckigen Gebäude an 

iHayward Plaee Eigenthum von tohn 
»Stetson, und tuhalt Seenerie, Thea- 
tergeräthschaften und Wirthschaftseiin 
richtung von Hantilton Brock, Mk ), (i(.;)0 
theilweise versichert Vroets Verlusti 
ist 821(i,000, teine Verwsieheiung 

Eine Million Freunde! 
tsin Freund in der Noth ist wahrlich 

ein Freund! Nicht weniger alo eine Mil- 
lion haben einen solchen Freund in Dr. 
Kinng New Dincovorzs gegen Schwind- 

Richt, Hnsten und tsrkältnug gesunden. 
allg Ihr dieses großartige Hauen-Heil- 

mittel noch nicht versucht habt, braucht 
es jetzt und überzeugt Euch von seiner 
wunderbaren Heilkraft in allen Fällen 
von Hals-,Ltiitgen- und Brust-Krankhei- 
ten. Jede Flasche ist garnntirt, Alles, 
was wir versprechen, zu leisten; widri- 
genfalld wird das Kaufgeld zurückerstat- 
tet. Probeflaschen srei bei A. J Wil- 
cox, Ave-Wesen Große Flaschen 50 
Ets. nnd 01.00. 1 

—- Ibomilrt auf den »Ach-ign- und 
Moll-. « 

B», ühmte und andere Todte 
des Jahres 1893. 

ne Menge berühmter Männer hat 
ENGEL-ihr 1893 hinweggerafft 

unserem eigenen Lande ist als der 
her ragendste Todte des Jahres zu- 
nä James G. Blaine zu nennen, von 

bem; an sich noch lange Jahre nützli- 
cher hätigkeit versprochen hatte; dann 

- Aäsibent Rutherford B. Hayes, 
der übere Minister und spätere Bei- 
sitze es Oberbundesgerichts Lamm-, der 
srü e landwirthschaftliche Minister 
Jer iah Rust, GranFS auswärtiger 

er Hamilton Fish, Oberrichter 

keine so bedeutende Rolle gespielt 
hat, Fee Bundessenator und Universi- 
tåtög ünder Leland Stanfard, der große 
Scha spieler Edwin Beeth, Dr. Phi- 
lipp chaff, der bedeutende Kirchen- 
histotsfeh Dr. Norwin Green, der ge- 
nialesBcgtünder des Western Union 
Telegraphen-Systems, A. J. Drere(, 
der Bankier zweier Welten, die Nebel- 
len-Genemle Beauregarb und Kirby 
Smitlx der frühere Generalstabsches 
der PstonIac-Vlrmee, Nufus Jngalls, 
und vgn kleineren Lichtern Senator Ken- 
na v «;» West-Virginien, (71·-Gouoer- 
neur tone von Iowa, Elliott F. Ehe- 
pnrb, erausgeber der »Mail und Er- 
preß« m New York, und Dr. Morwitz, 
Herausgeber des ,,Philadelphia Demo- 
krat-L Chicago besonders betrauert sei- 
nen Ckrter H. Hart-ihn 

Vol-« den hervorragenden Todten des 
Anstandes sind zn nennen der von 

Dents and, Oesierreich und Bulgarien 
gemein am betranerte Prinz Alexander 
von Basitenberg, Marschall MacMahon, 
Frankreichs bedentendster Staats-man 
Jnles erth, der Herzog Ernst oorr Co- 
bnrg- »otha, Emjn Pascha, der Carl 
von Why, ist-Präsident Ganze-les von 

Meriko, der frühere conadische Premier- 
minister Sir John Abbot, der berühmte 
Reisende Vater, die britischen Diplonra- 
ten Morier und Vivian, und der frühe- 
re sranzösische Premierminister Tirard. 

Wissenschaft und Litteratur büßten 
eine Menge großer Männer ein, außer 
Ernsn Pascha, den großen englischen 
Gelehrten TyndalL Sir Andrew Clarke 
und Charcot die berühmten Aerzte, den 

französischen Geschichtsphilosovhen Ten- 
ne, den amerikanischen Historiter Fran- 
cig Parkman, die französischen Novel- 
listen Delpit nnd Manvassont; und 
Kunst und Theater verloren Gounod, 
Tschaikowski, Eichberg, .L)rrlsrneoderger, 
Theodor Wachtel, Mrs. Kemble und 
viele andere. 

Es ist das nur eine tleine Liste, die 
um vieles verlängert werden könnte. 
Aber so groß anch dieselbe gemacht wer- 

den tonnte von Namen, deren Träger 
sich iir einer oder der anderen Weise aus- 

gezeichnet haben, ivie klein ist sie gegen- 
iiber der ungeheuren Liste von Todten, 
welche in diesem Lande nnd in anderen 
Ländern durch arrßergervöhnliche Un- 

glückosälle und Seuchen dahingerasst 
sind. sen den Ver. Staaten sind allein 
4603 Personen durch Eisenbahn-Unfälle 
getödtet nnd 66138 mehr durch Unglücks- 
sälle anderer Art. Durch Elementan 
Ereignisse, welche groß gering waren, 
um telegraphisch berichtet zu werden, 
biisztem meist in China nnd Japan, :H,- 
775 Menschen ihr Leben ein; WOO See- 
lente nnd Passagiere verschlang das Meer; 
Senchen rassten 66,UUO Menschen dahin, 
und obgleich keine großen Kriege statt- 
fanden, büßten lt,OUU ihr Leben in 

Schlachten ein- 
Und ntn noch etwas besonderes hinzu- 

zufügen: Es wurden in den Ver. 
Staaten 200 Personen gelnncht, davon 
lsxr in den Südstaaten, wovon 134 

Farbige waren. 

Oeffentliche Auetion. 

Ltlni ;i.’iitttvoch, den 17. Januar Hut, 
weide- iet) nnf der Faun oon :tl. b. .tte«t- 

let-, I;·I. Meilen siidöftlich non —Z.t. Libont 
nnd etwa 10 Meilen ikiiidlich u. Nrand 

Jszliind, folgendes Eigenthum nn den 
Meistbietenden verkaufen: 

H Milchkühe, einige bald feist-hinei- 
kend; Lt Jiihrlitigskiitbet·, tu Sitnoeine, 
theilweise Voland China; deutschees 
Millet in Biindeln; Heu iin Schuber; l 

Wolke-, t Stalkschneider, lTeere Hin-g- 
Pflug mit Brechoorrichtnngen, 2 andere 

B1«echpfliige, gewöhnliche Pflüge, l Heu- 
rechen, sowie ein großer Statek Stroh 
und zahlreiche andere Artikel. 

Bedingungen: 12 Monate Zeit gegen 
Noten mit guter Sicherheit nnd 10 Pro- 
zentZinsem Alle Summen von sti) 
und darunter, Baar. 5 Prozent Dig- 
konto für Baue ahlung on Zeitverkän- 

»fen. Alles mag geregelt werden, ehe 
kSachen den May verlassen. 
: Verkauf besinnt 10 Uhr Vormittags. 

E. F« Z Schulb- 
Illbeet Rufes-, igenthümer. 

Elekt. 
i 
i 
i» 

,.-s« 

Fur Drachen-Besitzer 
oder Solche, die es werden wollen! 

Eine Gelegenheit, 
die Ihr nicht verpassen dürft! 

Da wir durch Ankauf der, ,.LJcrold«-Offiee nebst allem Juven- 
tar Zu virl Maschinrrie und Material haben, das fiir uns ein todtes 
Kapital ist, offirireu wir Zum Verkauf folqende Maschinerie und 
W 

zu Spokkpreisem 
da wir dic Sachen los scin müssen: 

Eine 6-s1milig Quarte 

Campbell Cylinder Presse; 
Eine 10 x 15 

PBBRLBSS Job Presse; 
beide Maschinen uiit vollständiger Einrichtung fiir Dainpfbetrieb. 

Einen 10-Pferdekkaft Dampfkesfel 
Iaufreeth 

nebst 5-Pferdekraft Maschine. 
Ferner eiueu 

Lightning stapleh 
so gut ioie neu, sowie Steinplatteu nebst Gestelleu und verschiedene 

andere iu einer Druckerei notlnoeudigeu Suchen. 

Eine so gute Gelegeulseih billig zu tunfeu, kommt so leicht uichx 
wieder, dartun benutzt sie-! 

Wegen Näherem wende man sich an 

I. P. wINDOLPH, 
Lnsrausgclnsr dw ,,tht«-«,cigc1« nnd .L)erold,« 

305 XII 2t.(-, str» Eli-END lsleNlV NEB. 

AUS Heimath und Fremde, 
Jllustrirtc Romanc nllcr Nationen. 

Erscheint in 28 Heft-en jährlich. 

Preis 1()k. pro Heft od. Mä» pro Jahr. 

Dass tstsstts Htsst ist ttssctsitstttsu ttttd stststs stststitt ausgestattet Es 

beginnt-n darin dir Rtmttme »Ein ihztgzu:sst)l)t«t«"c n. »Iswöif 

Illusionan Bissttsllnntstsu richte man tm 

J. P. WlNDOLPH- 
305 westl. Zto Bitt-, Grand Island. 

Backeret und Condttoret 
VOU PAUL WElIIlIIIOLD. 

21J W Este Stracks-H gegenüber Giovor s- Bitte-. 

IKFVorzüglichcs Brod, alle Arten Bock-verk, Candy, Nüsse, sowie Artikel 
ur Ausfchmückuug von Weihnachtsbänmcn und sind Alle-, von Stadt und 

kund, eingeladen, die Aussicllung zu befichtigen. 

Austern, Kannenfrüchte und die besten Cigarrem 
MRestaumtion in Ver-MONEY 81 


